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80  Jahre Griechische Kapelle.
■rzo» Adolf von Nassau hatte kurz nach demaniioi« 1 Q,ic . __io 1,uooau  iidiie kuiz  naui ucin aill
nuai 1845 hier erfolgten Tode seiner ersten Ge¬

il, der Herzogin

4)

Elisabeth, geh. Grossfürstin
— “* von Russland, Tochter des

ihn ste'n Michael und
■Prinzessin . von
>gin Pauliine

>eth Micbailowna
und dessen Gemahlin Helene,

■ „ Württemberg , Schwester der
gn auhne von Nassau , beschlossen, ein Denkmal

ewigen Gedächtnis an die Verstorbene zu errichten.
der Fürstin  Marie zu Wied, hatte er

lan ânvertiaut , und man war , nachdem Oberbaurat
A ^ ofimann darüber gehört , sich schlüssig ge-

g fl Andenken der Herzogin durch die Er-
•/ ,. er  Syechischen Kapelle zu ehren, in der die
lein ufu Se  Werden sollte. Die Leiche der

ie Linie! le ihrp ^ vorläufig in der alten griechischen
. xf  feilschen gefunden und war dann nach der

giemkern bestell ? ^uritiuskirche überführt worden . Als
lluft (220m ü. JE , 1850  ein Brand die Kirche in Asch“ ledte
- - d Halbbädet; Hofkammerrat Keck die Leiche aus den L—IüSü,,rzaAr chNsi

iNacüclem eine Stelle an dem
mkelheit.
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!8, Stoppler , Th
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iin Wied als Ĥ ?Û irfnlcten Heroberg,  den die
nt für ’den pj besten ln  Wiesbadens Umgebung

- ' Bann zur AnbiM ausbrewählt, wurde Oberbaurat
, Italien gesandt Kgf, von. Studien nach Russland

3g und Fr pip̂ rnmoH Nach meiner Rückkehr fertigte er
»spaziert utj, p , . ten Material Skizzen und Pläne an,

lu „rwi 'sbadVl ° SÄV andH:' so  ^ in dr J“ r^ m _ "L ;* j 1848 — also vor nunmehr achtzig
Führung ' , r(; enir)  Bau des Kunstwerkes begonnenflK - .. ' Bäu währfip ptwoc iihpr ci.pKpn TaVirp50 Mark PröBaU  wä̂ e etwas  über sieben Jahre

50 Mark P ß die Formen des russischen Kultus in höchst
Uhr am Entfaltung zur Schau, sein Material besteht

q kfnrhauseS' »teiGkW.̂ ? dstein vom Rhein und Main, seine ver-
s Kurhause Kuppeln beherrschen weithin das Landschaft^
chten sich je <t Dt>hao- ., Chornische steht der figurenreiche
l Wegebeslfß SrlS ^ F̂ -H_ ^ normen , in karrarischem Marmor

Chornische steht der
grossen liegenden Gestalt der

Pr°F .Hopfgarten*
ausgehauen

in Biebrich gebildet , in dessen
^yer _ auch _sämtliche MarmorarbeitenDie t i uucne  Marmorarbe

■wa 41 m ’̂Bung der Kapelle, ein Flächenraum
orgen, schuf Schlossgartendirektor Thele-- -—' ft zu p- 61l >»cnui bcmossgartenciirektor ineie-

Artrf -tiiRch Hain um, in dessen Mitte sich der
S0IlCn »' ^ 6Ch"kathoIische Friedhof befindet.

Am 25. Mai 1855 fand die feierliche Einweihung in
Anwesenheit des russischen ' Gesandten am Bundestage
in Frankfurt a. M., der russischen Geschäftsträger an
den Höfen in Stuttgart und Karlsruhe statt . Propst
Palisodoff aus Berlin, Propst Basaroff aus Stuttgart , und
Diakonus Speransky aus Weimar und Diakonus Jaeny-
scheff aus Wiesbaden vollzogen gemeinsam die Ein¬
weihung . Tagsdarauf , am 26. Mai, erfolgte die Über¬
führung der sterblichen Überreste der Fürstin von der
Bonifatiuskirche nach der Griechischen Kapelle, die heute
noch, wie ehedem, eine Wallfahrtsstätte für alle die, die
Wiesbaden besuchen, ist. ic-

Theater u . Kunst in Wiesbaden.
Symphoniekonzert im Kurhaus.

In einem Symjyioniekonzert am Sonntag nachmittag
wirkte der erblindete Pianist A1 br ech t Lu er , der
bereits in einem Orgel-Frühkonzert zu Weihnachten an
oteicher Stelle sehr beachtenswerte Proben seines
Könnens als Organist geboten, stilistisch mit. Er hatte
sich das D-moll-Konzert von Mozart zum Vortrag ge¬
wählt , ein Werk, durchglüht von heissester Leidenschaft,
die in dem schönen, wie unter Tränen lächelnden
romanzenartigen Andante zu träumerischer Wehmut
sich sänftigt , um dann aufs neue nur desto heftiger
emporzulodern . Herr Euer spielte seinen Part mit
perlender Geläufigkeit im Figurenwerk , weicher, seelen¬
voller Tongebung in der Kantilene, mit sicherem, tempe¬
ramentvollem Einfühlen in den symphonischen Geist des
Ganzen und mit Hervorhebung aller bedeutungsvollen
Momente. Die Kadenzen in den Ecksätzen gaben ihm
besondere Gelegenheit , seine technische Fertigkeit zur
Wirkung zu bringen . Zum Schluss des Konzertes zeigte
er in einer Klaviersonate eigener Arbeit auch ein freund¬
liches kompositorisches Talent. Die formale Anlage der
drei Sätze gibt sich klar uhd übersichtlich, das thema¬
tische Material schlicht und einfach, das harmonische
Gewand klangvoll und leicht einprägsam. Der letzte
Satz — eine kurz geschürzte Fuge — erwies , dass Herr
I uer auch mit den Künsten des Kontrapunkts wohl¬
vertraut ist. Das erste Allegro und das folgende sinnige
Andante lassen unverkennbar den Geist Haydns und
Mozarts verspüren . Herr Luef fand bei der Zuhörer¬
schaft herzlichen Beifall.

^Ball - u.
“A

Gesel Ischafts - Kleider
ausserordentlich preiswert

BACHARACHJ.
4 Webergasse 4

Das Kur drehe st er  unter der zielsicheren und
anregsamen Leitung von Musikdirektor J xm e i begann
das Konzert mit der immer gern gehörten’ Ouvertüre
,.Meeresstille und glückliche Fahrt " von Mendelssohn,
die in tonschöner und! klangfrischer Ausführung ihres
Eindrucks nicht verfehlte, und liess dann später der
fünften Symphonie in E-moll („Aus der neuen Welt“)
von Dvorak eine farbenprächtige Wiedergabe zuteil
werden . Der zweite Satz, ein Largo von eigentümlicher,
ruhiger und träumerischer Schönheit, haftet immer be¬
sonders fest in der Erinnerung und dokumentiert sich
stets von neuem als reizvollstes Kabinettstück seiner
Art . Auch den orchestralen Darbietungen wurde leb¬
haftester Beifall gezollt . H.

r: 0,20 RM-
Elegante Damenwäsche

62 . Jahrgang :.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Dienstag?

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Kurhaus 16 und 20 Uhr.
(Programme siehe Seite 2).

Theater : Staatstheater : 19.30 Uhr „Erwartung “. „Turandot “.
Kleines Haus : 19.30 Uhr „Der keusche Lebemann *.
(Programme siehe Seite 2).

Ausstellungen: Kunstausstellung Neues Museum 10 13
und 15—17 Uhr . Galerie Banger (LuisenStrasse), Galerie
Taunus <Taunusstrasse ) , Küpper ( Taunusstrasse ),
Schaefer (Moritzstr . 54). — Altertumsmuseum 15—17 Uhr,
Naturhist 'risches Museum einige Tage geschlossen.

Kinos : Ufa-Palast . — Filmpalast . — Kammer-Lichtspiele. —
Thaliatheater . — Central -Lichtspiele.

Ausflüge : An den Rhein, Strassenhahn 1 nach Biebrich. Auto¬
omnibus nach Schierstein — Neroberg mit Strassen-
bahulinie 1. — Unter den Eichen Strassenhahn 3. —
Eiserne Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnenberg
Strassenhahn 2. — Wartturm (Bierstadter Höhe, Strassen-
bahn, Linie 7). — Schläferskopf (Kaiser-Wilhelm-Turm
Bahnstation Chausseehaus ).

Schach : Täglich 16 Uhr Schachklub im Bierstall (Bärenstr .).
Schluss-Besichtigung : 10—13 u. 14—16 Uhr.
Kabaretts : Parkkabarett. Tr . ,
Tanz -Tee : Kurhaus Montag 16.30 bis 18.30 Uhr. — Hotel Vier

Jahreszeiten Mittwoch u. Freitag 16.30 Uhr. — Hotel
Metropole Sonntag 16.30 Uhr . — Hotel Nassauer Hof
Sonntag 16.30 Uhr. — Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr.
Parkkabarett täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Boccaccio (jeden Abend). — Cafe
Wien 21 Uhr (Samstag und Sonntag). — Park -Cafe
20.30 Uhr (Donnerstag , Samstag , Sonntag). — Taunus-
Tanz-Palais (jeden Abend). — Hotel Metropole 21 Uhr
(Mittwoch, Samstag, Sonntag).

Das Wetter : Meist bedeckt, zeitweise Regen, mild.

— Konzert im Verein der Künstler und Kunst¬
freunde. Auf das sechste Konzert des Vereins morgen
Mittwoch sei nochmals hingewiesen. Das Gewand¬
haus - Quartett  wird Mozart , Schubert und zum
erstenmal ein Quartett von Kurt Thomas (geb. 1904)
zum Vortrag bringen.

— Staatstheater . Auf vielfachen Wunsch geht am
Freitag im Kleinen Haus die Operette „Adieu Mimi“ zu
volkstümlichen Preisen von 75 Pfg. am aufwärts in
Szene. Der Vorverkauf hat begonnen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Ein Dürer -Vortrag . Ein Dürerjahr ist 1928 für

Deutschland, am 6. April sind 400 Jahre vergangen seit
dem Tode des Meistern. Der Nassanisehe Kunstverein
hat frühzeitig an den Tag gedacht und Dr . Deri aus
Berlin über den Maler sprechen lassen. Deri, auch als
Redner eine interessante Persönlichkeit , ein starkes
Temperament, ist, wie er selbst bemerkte, kein Vertreter
der Kunstgeschichte, sondern der Kunstpsychologie,
deshalb ging sein Vortrag dahin, Dürer mehr psycho¬
logisch zu ergründen und seine Werke dichterisch zu
erfassen. Er zeigte in dem Maler die Seele, spürte den
Gesetzen nach, unter denen sie stand , sprach von dem
Konflikt wegen des Verhältnisses dieses Nordländers
zum Süden. Kunstschaffen ist nicht international wie
die Wissenschaft und das Wirtschaftsleben, das Kunst¬
schaffen ist national oder, wie Deri es nennt, chauvi¬
nistisch . An Bildern wies er die Tragik dieses Konfliktes
nach, der nach Dürers Reise nach Italien offenbar wurde,
der Widerstreit des Gefühls gewinnt oft in ein und dem¬
selben Werke Form . Erst eine Reise nach den Nieder¬
landen bringt wieder das seelische Gleichgewicht in
das Schaffen und die gewaltige Einheitlichkeit wie sie
in den Bildern aus dieser Zeit, besonders in dem ewigen
Porträt Holzschuhers , so glänzend zu Tage tritt.

— Die Disconto-Gesellschaft, Filiale Wiesbaden,
übersendet uns soeben ein Heft mit dem Titel „Kurs¬
schwankungen an der Berliner Börse im Jahre 1927“ ;
als Nachschlagewerk ist das Heft für viele unserer Leser
gewiss von Interesse, deshalb lenken wir ihr Interesse
hiermit auf das Heft.

(Fortsetzung Seite 2).
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Kurhaus Wiesbaden
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Dienstag , den 31 . Januar 19 28.

11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Frühkonzert
ausgeführt von dem Salon -Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Göbel
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu „ Der Wildschütz “ .
2. Hofballtänze , Walzer.
3. Fantasie aus der Oper „ Die Walküre “ Wagner
4. Idylle Passionelle . . . . . . . . Razigade
5. Marsch

Lortzing
. Lanner

Wochenübersicht
Mittwoch, 1. Februar : 11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Donnerstag , 2. Februar : 11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert

Freitag , 3. Februar : 11 Uhr : Früh - Konzert
am Koclibrunnen.
16 und 20 Uhr : Konzert

Samstag , 4. Februar : 11 Uhr : Früh - Konzert
am Koclibrunnen
Ab 20 Uhr in sämtlichen Räumen:
III- Grosser Maskenball

Sonntag , 5. Februar : 11.30 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunneri.
16 und 20  Uhr : Konzert

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Franz Schubert

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)
Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Grosser Marsch in H-molI
2. Ouvertüre zu „Rosamunde “ .
3 . Fantasie aus dem Liederzyklus

„Die schöne Müllerin “ . .
4. Träume auf dem Ozean , Walzer . Jos . Gungl
5. Fe st -Ouvertüre . . . . . . . G . Reissiger
6. a) Gavotte aus „Idomeneo “ . . W. A. Mozart

b) Romanze aus „Figaros Hochzeit “' W. A. Mozart
7. II. ungarische Rhapsodie . . . . . F . Liszt

Staatstheater Wiesbaden

Wochenspielpla»
des Staatstbeaters Grosses fl**

Mittwoch, den 1. Februar , Stammreihe D:
Tiefland . Anfang 19.30 Uhr.

Donnerstag, den 2. Februar, Stammreihe F : ..
Die Hochzeit des Figaro . Anfang 19 ™

Freitag , den 3. Februar , Stammreihe A:
Der Patriot . Anfang 19 Uhr.

Samstag, den 4. Februar , bei aufgeh. Stamnifeaf^
Undine . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 5. Februar , Stammreihe G-
S egfrie l. Anfang 17 Uhr.

Taunusstr. 11, Ecke

eden Abend 8 Ul

loooooooooaoocoQoocooooooaaaoooooooö öl, Taunussti ^27 ^ '̂
8 Staatstheater Wiesba ^Bek. Weinhau

- olide Preise Ers

QQOO

8 Grosses Haus
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29. Vorstellung . 14. Vorstellung . Stammreihe E.

Erwartung.

Kleines Haus
ooooooocoixxxDoaooooooaoooooooooocc_ -
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31, Vorstellung . 15. Vorstellung . E , FRIEDRICHS
UDer keusche Lebemann « ——-- — *

Schwank in drei Akten - ~
von Franz Arnold und Ernst  .

Spielleitung : Max Andriano . f “ --

(Monodram). Dichtung von Marie Pappe n heim.
Musik von Arnold Schönberg.

Die Frau . . Edit Maerker

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)
Leitung : Konzertmeister Rudolf Bergmann.

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „ Die Hebriden “ . F. Mendelssohn
2. Impromptu , C-moll . . . . . . F . Schubert
3. Fantasie aus „Oberon “ . . C. M. v. Weber
4. Serenade , F-dur . . . . . . R . Volkmann
5. Ouvertüre zu „ Maurer und Schlosser “ D. F. Auber
6-. Suite aus „Pique Dame “ . . P . Tschaikowsky

Hierauf:
Turandot.

Eine chinesische Fabel nach Gozzi  in 4 Bildern.
Worte und Musik von Ferruccio Busoni.
Musikalische Leitung : Josef Rosenstock.

Spielleitung : Hans Schüler.
Personen:

Altoum, Kaiser von China . . . . . . Heinrich Hölzlin
Turandot , seine Tochter . . Grete Reinhard
Adelma, Türkin , Turan dots Sklavin u. Vertraute . . Lilly Haas
Kalaf, ein türkischer Prinz . Martin Kremer
Barak , sein Getreuer . . . Carl Köther
Die Königinmutter von Samarkand,

eine Mohrin . . . H. Müller-Rudolph
Truffaldino, Haupt der Eunuchen . . . Heinrich Schorn
Pantalone , Kanzler des Kaisers . Franz Biehler
Tartaglia , Minister des Kaisers . Fritz Mechler
Eine Vorsängerin . Erika Weber
Der Scharfrichter . . . Heinrich Weyrauch

He di Dahier
Elisab . Schanz

Kella Frey
Ferner : 8 Doktoren , Hofherren , Hofdamen, Eunuchen , Klage¬

weiber, Priester , Sklaven , Sklavinnen.
Zeit : Fabel . — Ort : der äusserste Orient.

Drei Pagoden

Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 21.45 Uhr.

Personen:
Julius Seibold, Fabrikant . ,
Regine, seine Frau.
Gerty , deren Tochter.
Max Stieglitz , Kompagnon von Seibold
Maria Rainer.
Walter Riemann.
Heinz Fellner.
Hilde ) -p . .
Wally ) Freundinnen von Gerty . .
Anna, Dienstmädchen bei Seibold . .
Ein Droschkenkutscher . . . .

Reichhaltige Auswahl
Wiener AleA/speiscn , h
empfohlene Küche . T
mutags Tee, Kaffee,

Cafe-Re

Wart
B- Biersfad

Ort der Handlung : Eine mittlere deutsche prÔ ^ steHe Linie 7 (Wt
Anfang 19.50 Uhr. En.m etff»ES * gelegener Aus^de

nma Kaffee , Kuchen

Wochenspielplan ^ wê ^ rtens
" . — - - -Zarte .-üw 25 Minute:des Staatstheaters Kleines Ha"

Mittwoch, den 1. Februar , Stammreihe II-
Razzia . Anfang 19.30 Uhr. _

Donnerstag , den 2. Februar , Stammreihe III : am
Mädels, die man liebt . Anfang 19.30 M ' Ihro Ku'i(ler»Ich

Freitag , den 3. Februar , bei aufgeh . Stammkarte®1 Versui
Adieu Mimi. Anfang 19.30 Uhr. . . .

Samstag , den 4. Februar , Stammreihe IV : ) welche
- " ■ Anfang 19.30 Uhr. durch ta delDoktor Knock

Sonntag , den 5. Februar , bei aufgeh. Stammkarte
Nachmittags 15 Uhr : Der Hexer.
Abends 19.30 Uhr, Stammreihe V:
Im weissen Rössl.

Carl Gold:
Webe

Die Maskenkostüme
iuns in reicher Auswahl

Hirsch
■DAMEN M O D E H' ^ ax  Kö

Langgasse 35 Eckhaus BärenstrasS e, unuss *rasse 6,
gegenüber dem Kaiser -Friedrich -Bad Fernsprecher 2864

€€Hotel -Pension „ Moil RepOS
Frankfurter Strasse 6 Fernsprecher Nr. 7534

— Sptelwart
In bester Kurlage. Fliessendes warmes und kaltes Wasser in allen Zimmern. ErstltVers ancäKüche. Bäder im Hause.

Neuer Inhaber : Gustav Flehmig . Bisher langjähriger Direktor des Elite -Hotel, &
nach

Restaurant METROPOLE tägl. frische
holländische Austern (Abgabe

nach ausw#1
— Hotelier Sendig in Bad Schandau, der Begründer

des hiesigen Eden-Hotels in der Sornnien herg er Strasse,,
der namhafte Förderer des modernen Hotelwesens in
Deutschland , ist kurz nach seinem 80. Geburtstag ge¬storben.

— „Die grosse Parade “ im Ufa-Palast . Dieser
amerikanische Weltkriegsfilm ist drüben überm Ozean
eine Sehenswürdigkeit geworden , wohl einer der Filme,
die die grösste Anziehungskraft ausüben . Auch bei uns
sollte er Alien gezeigt werden , er ist lehrreich und wird
wohl auch die Heißsporne bekehren, die immer noch
nicht Pazifisten! sind , die da meinem, das grösste Ver¬
brechen an der Menschheit, an der Kultur , der Welt¬
krieg könne wiederholt werden. Wie grausig das sinn¬
lose Morden ist , wie gemein es ist, dass im Krieg der
Mensch zur Bestie sich erniedrigt , erkennt:man in diesem
Film, dessen Szenen aus der Hölle der Schützengräben,
aus dem viehischen 11 inmorden der Jugend nach dem
Urteil der ernstesten Kriegsteilnehmer erschütternd 1 echt
sind . Ohne Chauvinismus ist die Geschichte dieser drei
amerikanischen Soldaten aufgebaut , es ist kein Hass
gegen den Feind gepredigt , man wird auch dem Helden¬
tum der deutschen Krieger durchaus gerecht . Nicht eine
Verherrlichung des üblen Militarismus mit Parade¬
märschen! sieht man, wie ihn die: tendenziösen
Friedericus -Filminachwerke bringen , eine Anklage ist der

Film vielmehr, ein Mahnruf zur Vernunft . Ein feiner
Humor spielt durch die Szenen, der die Tragik ein
wenig zu mildern weiss . Sehr gut wird gespielt . Der
Film hat die Kraft in sich, erzieherisch und bildend zu
wirken, man muss ihm Massenbesuch wünschen.

Reise und Verkehr«
— Aufhebung des deutsch-norwegischen Passvisums.

Die Verhandlungen zwischen der deutschen und der
norwegischen Regierung über die Aufhebung des Visum-,
Zwanges sind jetzt erfolgreich zum Abschluss gebracht
worden . Vom 1. Februar ab bedürfen die Angehörigen
der beiden Länder keines Visums mehr bei dem Besuch
des anderen Landles.

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
29 Millionen Telephone 1927. Eine Statistik über

den Gebrauch von Telephonen zeigt,, dass am 1. Januar,
dem letzten Zeitpunkt , für den eine vollständige Statistik
vorliegt , , in der ganzen Welt 29 274 000 Telephone im
Gebrauch waren . Hiervon entfielen auf Nordamerika
19 118 000, Europa 7 995 000- Asien, 963 500, Australien
578 500, Südamerika 432 500 und Afrika 188 500. In
Europa wurde der Telephondienst .um 518 000 neue

Apparate ^vermehrt, gegenüber 610000 im j f" ppj ppJahre . Dieser Rückgang ist in der Häuf1
Deutschland zurückzuführen).

ii ^ Plyphon . IW— Tolle Schwestern . Rose, eine der
Sisters“ bekannten Revuestars, die nach ein ef
Blinddarmentzündung auf dem Wege zur BeS\
sprengte die Bank in Monte Carlo , Ihr VaÜ
eine grosse Tasche kaufen, um den Stapel
fortzuschaffen.

— Eine Spielbank in San Remo. Die Sp<V
Monte Carlo hat eine nicht zu unterschätzend^-
durch die,Eröffnung des Kasinos von San KM1;'
Zum Betrieb der Spielbank ist eine OeseE
gründet worden , deren Kapital 40 Millionen , _
trägt . Die Stadt Remo soll über: 4y2 MiU^ I D5e "»oderne vorn
jährlich von den Einnahmen! des Kasinos ] ( ~lFr \ f) 4.
Eine doppelgleisige Eisenbahn zwischen öeflf ^ V 1 .V ty.S'tCK

allen  Ausführ
p| atten ;n gr,

fnh Sichtl S

■ - Musi
L- Spiegel &

Canc

2— x̂ raouutwu« zwiBcuen uw-u
französischien Grenze ist zur : besseren VeibjC,
der neuen Spielerstadt geplant . Baccarat,
Quarante , sowie Roulette waren bisher das
Monte Carlo.
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Lspielplafl
ers Grosses fl®*
ammreihe D:
.30 Uhr.

Stammreihe F : , -
aro. Anfang 19 ™

Khasana Superb, der kussfeste Lippenstift Mk. 1.25 und 2.50
Khasana Superb-Creme, das natürlichste Wangenrot Mk. IAO
Dulmin-Enthaarungscreme, unschädlich und sicher in der Anwendung, Tuben Mk. 1.25 und2.—
Ordiideenmildi, flüssiger, fest haftender Puder, weiss, rosa, naturelle, gelblich, braun für

Orientalen und Neger Mk. 1.25 und 2.25

Wiesbaden Dr . M . fllbersheim Wilhelmsirasse 38
lmreihe A:
19 Uhr.

aufgeh . Stammt ®**1
) Uhr.

nmreihe G:
Uhr.

Gallerte Küpper
BTaunusstr. 11, Ecke Geisbergstr., gegenüberd. Kochbrunnen

Ständige Ausstellung erster Künstler
iiiiHiiimiiiiiimiiiimmnmiinnnimiiiiiiiiiiiiiiiimimiiiiimiiiimiiiiiiimmimiiiiiiiHmmiiimiiiimimiiiiiuiiiiiiiiiimiiiiiimiiiiiimmiimiiiiiiiiiiiiiiliiiiimmiiiiiiiiimi

Eintritt
frei!

eden Abend 8 Uhr Treffpunkt im
_ ^  Taunus - Tanz -Palais

Hochbrunnenjr Wiesba« Bek- Weinhaus Barbetrieb|°ĴJ^̂ e__Erstklassige Rapelle
31. Januar 1928. L_ j PlfiltO %  Jj . JjJ .

Vorstellung . FRIEDRICHSTRASSE H
b Lebemann . ° « ” p <* Freitag
i drei Akten

" Er"‘B*‘ *ggetafisches Restaurant
Schillerplatz 2
Telefon Nr . 2385

Wiener Mehlspei ^ 'L]'1 f'is chen Gemüsen , Salaten,
empfohlene Küche ' PaddiHgs- Ärztlichm.-ii m -täglich fr  lenhn i ATL

Seihold

ax Andriano.

onen:
0

B« —— Cafe -Restaurant2:: :; Wartturm
. B !r U Bierstadter Höhe

ttlere deutsche (Warteallee, , Telefon 5308.
Ende et*» mdsiehf . SteCe ^ iT ^ - Spunkt mit  Total-

8 W ^ milou -angenehmer
rima Kaffee ^ enthalt.

. , - ;equem zu  erromhcu, n ’,1Woine u ' Oerm .-Uiere
ipielplail “ “ « eg od . Äl rdu $ Kurpark , Pan-
rs Kleines W^ tealIee’ 25  Minuten"
nmreihe II:
Ihr . E

.ammreihe III ; KofSelt
Anfang 19.30 M ' an Ihro  Kleider nickt elegant wirket

fgeh . Stammkarte *’
9.30 Uhr.

mreihe IV:
19.30 Uhr.

ufgeh . Stammkart* 11,
i Hexer,
nreihe V:

Versuchen Sie meine Marke:

welche durch ” 5 llt,1,ßr  NUßfll “
h  tadellosen Sitz bekannt ist.

_ Gesetzlich geschützt.

Carl Goldstein Nachf.
Veberg. 25. Telefon 7605.

ar enhäus
-tootl’  Max Kftnenber?

am  Kochbrunnen
. . _ Fernsprecher 2864

- - j | Spielwaren aller Art
Zimmern. Erstl‘Ver Sand n

j- - der n Auslande
is Elite -Hotel,

_>

bgabe tf |eh ausw^b.,
r 610 000 im
. in der Haup1

ose, eine der
, die nach ein ef
r Wege zur
Carlo . Ihr Vaf1

im den Stapel

jjr^nn m ophon
~ ^ £ ! l£ Il : MusikaDDarate  J

m al piatttn SfÜhrun9en und  Preislagen D
i tten ,n grösster Auswahl I M

führun 'n 0un 9 und  Vor-»«Äs;r r;!sa ;.,
I . . Mu6 lt' werka

Spiegel&Sohn6.m.b.H.
Lan ggasse 1

llllllllllllllllllllllljf

Reino. Die Bp ieL
unterschätzen^ [
os vom San Re0>C
ist eine Ges® i|
il 40 Millioneöl — _
iber 41/2. Mill 'i > ^ m°derne  vornehmet5£ £5Ä  Großstadt-
besseren Verhü¬
tt. Baccarat,
r bisher das M1

Haus Dambachtal
Pension 1. Ranges

Neuberg 4 Tel . 7341 Dambachtal 23
3 Minuten vom Kochbrunnen und nahe Walde

Ruhige , freieste Lage Diät -Küche
Liegekuren Grosser Garten

Höfel-Pension -Villa Esplanade
: Sonnenberger Strabe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr- §

lidie Südlage . Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus .Nähe vom ^
Staatstheater und Kochbrunnen . Genub des Kurkonzertes . Zimmer _n

. mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je <£!
der Etage .Zentralheizung . Lift. Mähige Preise . Winterarrangement . A

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die städt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet
von 10 —13 Uhr und 16x/2 Uhr und zwar abwechselnd:

Naturhistorisches Museum und
Gemäldesammlung:

Sonntag , Dienstag , Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmnsenm
Jfass. Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm , und
Sonntag nachm . Erdgeschoss

und 1. Stock
Dienstag , Donnerstag und Samstag

nachm . Erdgeschoss und 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor - u . nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0.50 Mk ., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk ., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk ., Vereine je Person : 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt. Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet . Eintrittspreis : 1 Mk . hzw . 0.50 Mk.

CARL HARTH
MARKET STR. 11 WIESBADEN

FEINER AUFSCHNITT
PRIMA WURSTWAREN
VERSAND NACH AUSWÄR1S

TELEFON 7382

Wiesbadener Kohlenhandelsgesellschaft
vorm, Ulrich, Müller&Volz, G. m. b. H.

Tel . 8458 u. 8783Bahnhofstrasse 1

liefert in jeder Menge frei Keller

Kohlen, Koks, Briketts, Brennholz

billigst und in besten Qualitäten
* Besonders leistungsfähig in HeizungsKoKs und Anthrazit *

Vorzügliches Restaurant

Pension einschl . Kurbad von RM. 8.50 an
Langgasse 42 , am Kaiser -Friedrich -Bad

000000000 0 000000000

§ Gedenket |
i der hungernden i
® njraa ■ ID
1 Vogel i
0 r
000000000 0 000000001

ph Conditorei
Cafd -Restaurant . W W f-  •

Conditorei Wien
KJ l  l ^ wilhelmstr. 20 nebend.Deutsch.Bank

Spezialitäten:
Wiener Gebäck Wiener Küche

Komplettes Restaurant
Samstag und Sonntag

Tanz-Abend

Wiesbadener Felsenkeller -Bier aus Holz und Hopfen
Ist das Beste
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeld ijngen vom 28. Januar 1928.
* vor dem Namen bedeutet : als Passant

angemeldet >
(Nachdruck auch auszugsweise verboten)

A.
Abraham , E , Er ., Köln

Sanatorium Prof , Dr . Determann
*Alexander , E , Ir ., Berlin Grüner (Wald

B.
"Baumgärtner , R , Hr . m . Fr ., Potsdam

Central -Hotel
"Bauminger , I ., Hr ., Brakau Neuer Adler
"Berke , H ., Hr ., Charlottenburg

Grüner Wald
‘Bernstein , B., Hr, , Limburg , Grüner Wald
“Berthold , F ., Hr ., Frankfurt , Hansa -Hotel
Beyer , A ., Hr . in . Fr ., Hamburg

Schwarzer Bock
*v. Biedermann , G., Hr ., Koblenz

Hansa -Hotel
Billet , E ., Hr ., Freiburg Zum Römer
"Bing , R ., Hr , m . Fr ., Mannheim

Schwarzer Bock
Blömer , Hl , Hr . m . Fr .* Bonn Metropole
Boesleg er , FI., Hr ., Köln Nerostr . 24
*Biraufä, A ., Hr '., Lichtenfels Neuer Adler
"Breining , A ., Hr . Fahr ., Bruchsal

Taunus -Hotel
"Burger , FI., Hr . Fahr ., Bruchsal

Palast -Hotel
v

Palaet -Botel!"Cloos , A ., Fr , Wetzlar
Cohn , P ., Fr ., Düsseldorf

Sanatorium Prof . Dr . Determann

D.
Decker , M, Fr ., Frankfurt Römerbad
“Fleh nicke , H ., Hr ., Berlin Grüner Wald
"Dinkel , A ., Hr ., Koburg - Central -Hotel
"Dollmann , M, Fr ., Iserlohn Palast -Hotel
Dreyfuss , J ., Hr . m . Fr ., -Speyer 1 Bellevue

G.

Wiesbadener Badeblatt

Ganz , 0 ., Hr . Fahr ., ■Placken Metropole
*Geiger , W ., Hr ., Berlin Palast -Hotel
"Goldmann , K , Hr ., Breslau Grüner Wald
*Grammen E ., Fr . Dr ., Leutenberg

• . Schwarzer Bock
"Greiling , R , Hr ., Karlsruhe Union
"Giiyot , II ., Hr , m . Fr ., Paris , Viktoria -Hotel

H.
"Haas , 0 ., Hr ., Magdeburg - Metropole
"Habai , J ., Hr ., Konstantinopel

Central -Hotel
"Hamburger , 8 ., Hr ., Essen Grüner Wald
Hauck , K ., Hr . Dir . Dr , m . Toeht ., Düsseldorf

Rose
"Hayum , J , Hr ., Rückershausen , Hotel Berg
"Henniges , K , Hr ., Köln Mainzer Hof
Hoffner , CI., Hr ., Leipzig Viktoria -Hotel
"Bolke , W ., (Hr . Dir . m . Fr ., Mannheim

Hansa -Hotel
Hösang , A., Fr , Wackersleben

Sanatorium Prof . Dr . Determann
Hoislaug, E ., Hr . Gutsbes ., Wackersleben

Sanatorium Prof . Dr . Determann
"Hüs «h, H -, Hr ., Köln Hansa -Hotel

"Lautz , E ., Hr ., Hannover
"Lei &sner , D ., Hlr., Berlin
"Lex , R , Hr . Dr . Jur ., Berlin
Lindemann , W „ Hr, . Itzehoe
"Lindner , E ., Hr ., Wien

Hotel Berg'
Grüner Wald

Metropole
Hotel ,Nassau
Friedrichshof

*Löb, W , Hr . III. Fr ., Köln , Schwarzer Bock

Inder , E ., F 'rl ., Davos Stiftstr . 12

J.
"Jansen , A ., Hr ., Emmerich Neuer Adler

F.
"Fassbender , F ., Hr . Ing ., Köln , Hotel Berg
"Flörsheim , W , Hr . Dr . m , Fr ., Würzburg

Metropole
"Franzei , Th ., Hr . m . Fr ., Freienohl

Ivarlshof
Franzen , I , l ' rl .. - *Kose
Frohmann -Holländer , 6 ., Hr . m . Begl,

Frankfurt Palast -Hotel

Kehren von Kanicke , A., Fr . Justizrat,
Düsseldorf Frankfurter Str . 12

Kespe -r , K ., Hr ., Remscheid , Grüner Wald
"Küchen , M, Firl. m . Begl , Metropole
"Kisker ; W ., Hr . Fahr ., Bielefeld

Schwarzer Bock
Kleinmann , M., Hr, , Koblenz , Hansa -Hotel
Kcoh , A., Hr . Fahr ., Solingen , Taunus -Hotel

"Köibig , N ., Hr ., Wien Hotel Nassau
"Kolosch , D., Hr ., Wien Metropole
"Kröger , W ., Hr, , Köln Hansa -Hotel
"Keuckni , A ., Frl . Opernsjängerin , Wien
, Hotel Berg
"Kuhn , A ., Hr ., Stuttgart

Hotel Reichspost -Reichshof
"Kurth , K ., Hr . Dir ., Nortorf , Grüner Wald

L,
Wangenbein , II ., Hr ., Ludwigsburg

Mainzer Hof
Laube , W ., Hr . Rittergutsbes ., Rethkewiitz

Römerbad

"Maurer , W , Hr , Köln - Grüner Wald
Fürst von Metternich , Johannisberg

Hotel Nassau
"Meier , K , Hr , Bremen

Hotel Reichspost -Reichshof
"Meyer , A , Hu . Justizrat , Trier , Zum Kranz
"Meinter , C, Hr , Essen Palast -Hotel
"Menke , E , Er , Strinz -Trinitatis

Evang . Hospiz
"Melters . C, Hr , Köln Hansa -Hotel
"Mühle , D , Hr , Köln m Hansa -Hotel
Mülders , Th , Hr , Duisburg Zum Römer!
"Mülle , A , Hr , Köln Hansa -Hotel
"Müller , E , Frl , Beusberg , Rheinischer Hof

"Nenrburg , H , Hr . Frankfurt Evang . Hospiz
"Nyquist , W , Hr , Lübeck Taunus -Hotel

"Obernrayer , F , Hr , München , Grüner Wald
"Opitz , K , Ilr , Oschatz Grüner ! Wald

P.
"Polhaus , G, Ilr , Köln Hansa -Hotel

R.
Rohrahn , H , Hr , Berlin Paulinenstr . 1
Rasenbaum :, E , Er , Easlen, Englischer Hof
"Rosenberg , H , Hr . Fahr , Köln , H . Nassau
Rosenberg , L , Hr . m . Fr , Essen , Quisisana
"Rasenthal , D, Hr . m . Er , Frankfurt

Grüner Wald
*Ross |, L , Hr , Köln Grüner Wald
Rüben , H , Hr . Reut , Herford Rose
"Rurte , W , Hr . Obering , Tauberbischofsheim

Hotel Reichspost -Reichshof

"Schlemmer , F , Hr . Generaldir-

"Schloz , W , -Hr , Reutlingen,
schönstes Hc

Schmidt , ,L , Frl , Plauen
'Schmidt , F , Hr , Frankfurt . ZmjJ
"Schneberger , H , Hr . , Köln
"Schnellmann , E , Hr . Ing , Mal

"iSchulkes , A , Hr , Düsseldorf 1,1
"Schultheis :, H , Hr , Koblenz
Schulz , E , F 'rl , Brooklin . Da
"von Sehw edler , I , Frl , M.-Gla»-«

Seemann , H , Frl , Berlin Eng'j)
"Segler , Hl,, Fil , Kirehtueimbol *#®(

'Simon , Mi, Hr , Berlin Gff|
"Sommer , E , Hr , München,
"Stranss , L , Hr , Mannheim ’, G^ uhetnt täglidx s Sonn ,

.\ y sp!,el 3' fßr ein™T . lne Nm"mer mH der Ki
Tauert , 0 , Hr , Karlsruhe .y **n~n hßhcr. , ßen

Hotel Reiehsp ^ 'jiflBnK* auf aefemt’
"Traube , H , Hr , Berlin Sch< ” des

U.
"Ulhnann , A , Hü , Laufenselden , - .

Zur ü"Ulrich , P , Hr , Köln
"Ussohn , H , Hr . Dr , Köln

V.
Aus dem

Nordischer Ko:"Verboog , N„ Hr , ,Sai5)chenheim Grfi
"de Vos , Ch, Hr , Itzehoe 0 o»eas Abendkonzext ht

ng von Musikdirel
W . discher Komponisten-

"Wagner , L , Ilr , Frankfurt M n . r .. . ..
"Wagner , R , Hr , Langen , Zur» r* *Jei  dritte
'Wagner , R , Hr , Karlsruhe , TaAlach dem aussei 'Ortk
'Wählde , A , Hr , Ludwigsburg G^ Sen Maskenballes ist n
w.b„ , o, H, . Ar
"Weber , R , Ilr , Heidelberg .-
"Weighardt , G, Hr , München Gröf am Stag dieser Woc“ . .. T-x.. . TZM’ltncr , 1_n i, v

"Sahlmann , R , Ilr . Dr , Nürnberg
Grüner Wald

Jonheer van Sandberg , H , Haag Rose
*Scha,ali, P , Hr , Bruchsal Grüner Wald
Schaus,s , A , Hu , Köln Nerostr . 24
'Schettler , H , Hk , Greiiz Grüner Wald
‘Schirn , T , Fr , Fechenheim Central -Hotel

tvnigudiut , er , muncnen - « .wni wui
"Weil , A , Hr . Bankier Dr . m . B<® ng empfiehlt däher a

w “ « “- » ' » • r " -. «- - AZ
'"Wind , W , Hr , Berlin Gr«f r  eingestellt werden
"Wollt , P , Hr , Dortmund , San . %

o-f TT TTi i T n i . iUn -.,1 ,i ^ \t
vvvfiiij x xxl .} juurHnuna , osn . ^

*Wüst , II ., Hrt , Laufenselden , O’1

Z . Im kle
"Zimmer , H , Hir, Besigheim GrG ' 6 neuklassisc
*V;rr,marrv,a,„ TT TT., T.-,„- 1 Ms 6N AXNî ONtag"Zimmermann , H , Hr , Kassel .

Würden drang - das Turne--

Jener Besucher tt)lesftatfens
versiebt sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kodibrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten, Heiserkeit, e
Verschleimung,

Grippe, Magen-,
Darm- und Ver¬

dauungsstörungen

Preis : ^ uellsslr: 2.50 Mk. per Glas
—— Pastillen 0.85 Mk. per Sdiachtel

Zu haben:
i Hodibrnnnen, im sifldt. Hal$er>Frledria >Bad,

im Siddt. BrnnnenHontor, Webergasse 3
und in allen ApoilteKen und Drogerien.

Dossnit Ihnen der Arzt:
mumiimiiHiiiiiiiiiiiiiunliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiuinimiuiiiiininiu

Der Verlauf einer Badekur  zerfällt
in vier Abschnitte.

Den 1. Abschnitt (1.—5. Tag) bildet
der Zustand anfänglicher Erschlaffung.

Das 2. Stadium (6.—12. Tag) bildet
die erste vermeintliche Besserung.

Im 3. Stadium (13.— 22. Tag) macht
sich die Reaktion der Kur bemerkbar.

Erst der 4. Abschnitt der Kur bringt
die zunehmende Besserung und Heilung.

Daher kefnezn kurzen Badeknreiil

Konditorei und Cafe

f R. BLUM
Von jedem Fremden besucht 8

Wilhelmstrasse 46
Gleich am Kurhaus

AnanastortenWiesbadener Spezialitäten : wfesbad. pflaumen
Versand nach auswärts bereifwilligst

Das

Wiesbadener Bade -Blatt
stellt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikumsmit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

erobert sich

Kuroeraaltuns MM
und

Platz als pädago
delt sich da keine«
ehting . Der psycho
pk ist nicht hoch

jlksten  macht er sich
tänzerische Ekstas

_ -,gLehe Explosion . ^
F *7 tl| er ^dagogik.

in

Jeden Oienstag m.u " « ' .'V'Pger Pädagogik dGesellschaftsspazierg^ '1 Bahnen und FÖrrr
" die nähere Umgebung Wiesbadens 1 P ers önlichkeit geh

sachkundiger Führung . und derrh ^thmi:
J Korper >n den

Beteiligungsgeld 0 .50 Mark pro P̂ gerung , zur Span

Treffpunkt : 14 .30 Uhr am ^ ffen hatf versteht
eingang des Kurhauses . s Bewegungschores

Die Spaziergänge richten sich jewei'5',™ 61"1̂’ ob  jhr Werl
der Witterung und Wegebesdiaff eIindpunkt für jed̂ "̂ '

Konzerti
Montag! fand im ]•

Uberseereiä GÄ

Amflidie Personenwagen
Kurhaus und am Kodibrunnen

Wiegegebühr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung.

beste Insertions - Orgfan

Führendes Spezialhaus

** &
Luxus u .Bedarf ^

— für di« Reise u. Sport

Grobschleiferei*Messerschmiede* Reparatur -Werkstätten
G* EBERHARDT , Hofmesserschmied

0«gr . 1Ä3Ö 40  LANGGASSE 46 F.  0163

!f lan^ en  jugendlichen
K.e” '_ >le  Künstlerin 1rumentes
liehen ln mieis terlicl

flless&n schnelle
fnghafte Akkordfolgen
*eit in der Intonationt n Künsten der Bo:

Ll?~DefaCĥStrichb>!
Regelmäßige Personen» und Fracht' , !St Sie Wohl be\v;
_t. _ 1 iw t r ,i . . üi «1 warmedienste nach Nordamerika ,Alittek
amerika/Südamertka Ôstasic 11'

Australien und Afrika

männliche
Seeteund Adel gefan

rta ,, lnz  ein rassiges
eŝ Mus'kertum, das im

Vergnügungs»und Erholungsreisen/ Utlen Darbietungei
wie Fjord» und Polarfahrten ,ReiseU a . ®tie bewegende!
um die Welt , Wes tindien »Reise fl Z -TS « ™ und stark

- tt spielte sie  zunächst d
Interessenten erhalten Auskunft® ^ ,7 ^ tili  J i n k e
und Prospekte kostenlos durch di® „uietheä h erwi

M Hamb "' 9 AmCTU“ M
HAMBURGI -t AESTERDAAlJ ir>  . lnM̂oll von, Schu

mi “ich
die Vertretungen an allen größer6* tig , so sinn-
Plänen des In » und Auslands nicht Voll Und ^ ^

In Wiesbaden Reisebüro 6-^ibad  nach dem Sman
Hamburg -Amerika

Kranzplatz 5 (Palasthotel ) Tel . 5404 fÜhflMainz : J . F. Millebrand , Reiche C!aral

Rheingau Log®
i

J . o . o.
von Nass*up/l

Klopstockstr. " »,/>.Dienstags Abends

Telefon 5959

Verantwortlicher Schriftleiter : LW. Müller,  Wiesbaden. » Druck von Carl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. — Verlag der Stadtverwaltung.
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